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1366 Auftreten des englischen Parlamentes gegen die päpstliche
Steuer.

1367 Hansatag in Köln; Karl IV. kauft die Niederlausitz.
1868 Auftreten Wiclifs (+ 1384) in England; Krieg der Hans%

gegen Dänemark (—1370).
1369 Karl IV. in Italien (s. 1368); Umschwung des Kriegsglückes

in Frankreich; Timurs (}+1405) Reichsgründung zu Sa-
markand,

1370 Friede zu Stralsund: Höhepunkt der Hansamacht; Land-
friedensordnungen Karls IV. (1370, 1371, 1372, 1374);
Polen mit Ungarn vereinigt.

1378 Karl IV, kauft Brandenburg. .
1374 Karls IV. Erbvertrag mit Ungarn; Sigmunds Heirat mit

Maria von Ungarn (+ 1395).
1375 Lübeck erhält das nordische Reichsvikariat, ©1876—WenzelI.zumKöniggekrönt;der„schwarzePrinz“+.1377 dGärung in England; Eduard III. +; Richard IL. (—1399):

Niedergang der englischen Königsmacht; die schwäbl-
schen Städte besiegen Ulrich von Würtemberg (+ 1388;
bei Reutlingen,

1378 BReichsteilung Karls IV,; Wenzel I. (—1400); Ausgleich
zwischen den schwäbischen Städten und. dem Adel;
Beginn des päpstlichen Schismas (—1415).

1379 MLänderteilung der Habsburger; Wiederausbruch des Streites
zwischen Städten und Adel in Schwaben.

1380 Karl V. von Frankreich +; Karl VI. (—1422): Niedergang
der französischen Königsmacht.

13851 Aufstand in England unter Wat Tyler (+ 1381); Genua @!”
liegt den Venezianern, .

1388 Landfriedensgesetz Wenzels I. zu Nürnberg; der Fürsten
bund gegen die Städte.

1384 Die „Heidelberger Stallung“ für Süddeutschland.
1388 Bündnis der schwäbischen Städte mit den Eidgenossen.
1386 Schlacht bei Sempach (Eidgenossen und Leopold I1L. +); die

Jagellonen in Polen (—1572); Gründung der Universität
Heidelberg.

1888 Niederlage der schwäbischen Städte gegen Eberhard d.
Greiner (+ 1392) bei Döffingen; Schlacht bei Näfels
(Eidgenossen und Albrecht I1L.).

1389 Reichstag zu Eger: Landfriede; der „Herrenbund“; Schlacht
am Amselfeld (Murad 1.+ u. Serben); Bajesid I. (—1402);
Gründung der Universität Köln.

1392 Regentschaftsstreit in Frankreich zwischen Ludwig von
Orleans (+ 1407) und Philipp von Burgund (+ 1404).

1395 Johann Galeazzo Visconti (+ 1402) wird „Herzog von Mat
land“; Landfriedensgesetz für das Jagdrecht der Herren,


